
  

Bauen und Wohnen –
Ihr Ratgeber vor Ort

ob Sie es wirklich behalten wollen, es 
verschenken, weiterverkaufen oder 
sofort entsorgen können. Ein Frühjah-
resputz ist die beste Gelegenheit, um 
Dinge, welche überflüssig oder un-
brauchbar sind, endlich loszuwerden.

Bevor Sie nun mit der Reinigung be-
ginnen, sollten Sie das Etikett des 
Putzmittels lesen. Es informiert über 
Anwendungsbereiche, Gefahren, den 
sicheren Umgang und die Dosierung. 
Nun sind Sie bereit fürs Putzen. Arbei-
ten Sie dabei systematisch, von hinten 
nach vorne (im Zimmer) und jeweils 
von oben nach unten. So werden be-
reits saubere Flächen nicht wieder 
schmutzig. Der Boden ist mit saugen 
und feucht aufnehmen zuletzt dran.

Am bestens beginnen Sie mit dem Bad 
und der Küche. Damit sich der 
Schmutz besser ablösen lässt, sollten 
Sie mit stark verschmutzten Ober- 
flächen vorgängig beginnen und die 
Mittel zuerst etwas einwirken lassen. 
Benutzen Sie keine harten Schwämme 
oder kratzenden Scheuermittel. Damit 
schonen Sie die Oberflächen. Für die 
Reinigung der Fenster, Rollläden und 
Storen nehmen Sie sich am besten 
einmal einen extra Tag vor. Sie sollten 

die Fenster nicht bei direkter Sonnen-
einstrahlung putzen, da sonst die 
Gefahr von Streifenbildung viel grös-
ser ist. 

Nachdem Sie mit der Reinigung fertig 
sind, wird alles wieder ins Zimmer 
eingeräumt. Dabei wird es abgewischt 
und gereinigt. Überlegen Sie noch ein 
letztes Mal, ob Sie es auch wirklich 
brauchen. Wenn dann alles wieder 
ordentlich an seinem Platz steht und 
die Wohnung frisch duftet, geniessen 
Sie Ihren Erfolg! Nun ist an es der Zeit 
für eine wohlverdiente Belohnung.

Sollten Sie jedoch keine Lust auf den 
Frühlingsputz verspüren oder möch-
ten Sie Ihre Freizeit anders gestalten –  
wir sind für Sie da! Geniessen Sie Ihre 
Frühlingsgefühle und überlassen Sie 
uns den Frühlingsputz. Wir reinigen 
Ihre Wohnung fachmännisch und zu 
Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Rufen Sie uns an!
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Zielsetzung und Vorbereitung
Nehmen Sie sich nicht zu viel auf ein-
mal vor, sondern setzen Sie sich rea-
listische Ziele. Am besten ist es, jede 
Woche nur ein oder zwei Zimmer zu 
putzen, dafür aber gründlich. Sie 
können auch die ganze Wohnung auf 
einmal in Angriff nehmen, werden 
aber vermutlich hinterher geschafft 
sein und Sie laufen Gefahr, manches 
nur oberflächlich zu erledigen. Bevor 
Sie anfangen, besorgen Sie sich alle 
notwendigen Materialien, Putz- und 
Pflegemittel, Reinigungstücher, Ab-
fallsäcke usw. Schauen Sie, dass ge-
nügend Nachschub vorhanden ist.  
Am besten arbeiten Sie mit geeig- 
neten, bequemen Kleidern und Schu-
hen. Zum Schutz der Haut empfehlen 
wir Ihnen, Gummihandschuhe zu  
tragen.

Vorgehensweise
Schaffen Sie sich erst einmal Freiraum. 
Räumen Sie das Zimmer so gut wie 
möglich aus. Vorhänge abnehmen, 
Bilder abhängen, Möbel und Schränke 
ausräumen, Teppiche hinausschaffen. 
Bei dieser Gelegenheit lohnt es sich, 
Dinge, welche schon lange nutzlos 
herumstanden, auch gleich zu entsor-
gen. Überlegen Sie bei jedem Stück, 

Geschätzte Leserinnen und Leser

Endlich ist der Winter vorbei. Der 
Frühling ist da und die Natur erwacht 
wieder zum Leben. Jetzt gibt es im 
Haus, in der Wohnung oder im Garten 
viel zu tun. Bei den meisten von uns 
regt sich der Wunsch, die Wohnung 
oder das Haus aufzuräumen, zu put-
zen und den Frühling hereinzulassen. 
Der Frühlingsputz bedeutet aber auch 
eine Menge Arbeit. Wichtig ist die 
Arbeitsplanung, die Struktur, eine 
gute Vorbereitung und eine hochmo-
tivierte Putzfrau oder ein hochmoti-
vierten Putzmann. 
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Wir beantworten gerne
alle Fragen rund ums Haus & Wohnen.
Kontaktieren Sie uns!

Immobilienverwaltung
Verwaltung von Stockwerkeigentum

Kauf & Verkauf
Bau und Bauherrenberatung

RECHTSBERATUNG inkl.

Chirico Immobilien  
Dienstleistungen GmbH 

Bahnhofstrasse 39 
2540 Grenchen 

Tel. +41 32 652 10 53

kontakt@chiricoimmobilien.ch 
www.chiricoimmobilien.ch

Frühlingsputz –  
 wie motiviere ich mich?

Tipps!
1.  O steht für ORGANISATION 

Was muss ich alles erledigen?  
Wo ist mein persönlicher Schwer-
punkt? Machen Sie sich eine Liste  
davon, was Sie alles erledigen 
wollen. Ob der Kleiderschrank im 
Schlafzimmer oder der Backofen in 
der Küche. Verschaffen Sie sich einen 
Überblick über die zu erledigenden 
Arbeiten.

2.  Teamarbeit 
Wenn Sie nicht alleine leben, ist 
Haushalt Teamarbeit! Verteilen Sie 
die zu erledigenden Arbeiten und 
somit werden Sie auch schneller 
fertig sein. 

3.  Musik als Motivation 
Hören Sie Musik. Evtl. etwas, wo 
man dazu tanzen kann und was Sie 
zum Mitsingen einlädt.

4.  Break-Out 
Machen Sie zwischendurch Pausen.  
Etwas trinken, etwas essen …  
damit Sie wieder fit starten können.

5.  Tricks 
–  Verschmutzungen an Fenster-

rahmen und Fliesen: 
  eine rohe Kartoffel halbieren 
und verschmutzte Stellen mit der 
Schnittfläche einreiben.  
Rückstände mit einem weichen 
und feuchten Tuch entfernen.

 –  Glanz auf Spiegeln, Fenstern und 
anderen glatten Flächen: 
die Flächen nach dem Reinigen 
mit einer Nylonstrumpfhose 
nachwischen.

 –  Badewanne, Duschen und Lavabos: 
Orangenschalen, indem man sie 
mit der weissen Innenseite der 
Fruchtschale abreibt.

 –  Böden: 
Wasser und Schmierseife

 –  Kalkflecken: 
ausgedrückte Zitrone

 –  verkalkter Duschkopf: 
lange in heisses Essigwasser  
einlegen, bis das Wasser wieder 
normal fliesst.

Besuchen 
Sie unsere 
WEBSITE!

unter:
www.chiricodienstleistungen.ch


